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Evangelische Kirchengemeinde St. Arnual 

 

Stiftskirche 
und mehr 

 
 
 

2/2026 – März/April 2026 
 
 

Jubelkonfirmation am 29. März 2026 
 

Wir feiern die Jubelkonfirmation, um an den Tag der eigenen Konfirmation zu erinnern und diesen 

besonderen Meilenstein im Glaubensleben zu würdigen. Sie bietet Gemeindemitgliedern, die vor 

50 Jahren (Goldene), vor 60 Jahren (Diamantene), vor 65 Jahren (Eiserne) oder vor 70 Jahren 

(Kronjuwelen) konfirmiert wurden, die Gelegenheit, ihre Verbundenheit zum Glauben erneut zu 

bekräftigen. Gleichzeitig steht die Jubelkonfirmation für Dankbarkeit und Gemeinschaft, da viele 

ihre Lebenswege reflektieren und gemeinsam Gottesdienst feiern. 

In der Evangelischen Kirchengemeinde St. Arnual findet sie traditionell an Palmarum, dem 6. 

Sonntag der Passionszeit, statt.  Fand die Konfirmation in St. Arnual statt, dann sind in aller Regel 

die entsprechenden Daten bekannt und die Gemeindemitglieder werden vom Gemeindeamt an-

geschrieben. Lückenhaft sind die Daten dann, wenn die Konfirmation in einer anderen Kirchen-

gemeinde stattgefunden hat, insbesondere dann, wenn die Konfirmation in einer anderen Lan-

deskirche durchgeführt wurde. Dann bedarf es einer Meldung an die Kirchengemeinde: elektro-

nisch unter: st.arnual@ekir.de oder telefonisch: (06 81) 9 85 05 05. Die diesjährige Ehrung zur 

Jubelkonfirmation findet im sonntäglichen Gottesdienst in der Stiftskirche am 29. März statt. Um 

ein Erinnerungsfoto anzufertigen, findet ein Treffen um 09.15 Uhr im Albert-Schweitzer-Haus 

statt. Danach ziehen die zu Ehrenden mit dem Presbyterium in die Stiftskirche ein. 
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Liebe Gemeindeglieder, 
mit der Frühlings- und Osterausgabe des Ge-
meindebriefs grüßen wir Sie herzlich. Im Fol-
genden wollen wir Ihnen berichten, was sich 
in den beiden ersten Monaten des Jahres in 
der Kirchengemeinde getan hat und auch auf 
die kommenden Wochen ausblicken. 

Zunächst freuen wir uns, Ihnen mitteilen zu 
können, dass wir den vakanten Sitz des 
Presbyteriums, der durch das berufsbedingte 
Ausscheiden von Anke Schaefer entstanden 
war, nun neu besetzen konnten. In seiner Sit-
zung am 5. Februar hat das Presbyterium un-
ser Gemeindeglied David Quack berufen. 
Wir sind dankbar, dass wir mit ihm einen en-
gagierten Mitarbeiter für unser Leitungsgre-
mium gefunden haben. Einige von Ihnen ha-
ben ihn vielleicht schon gesehen. Er hat in 
der Familienvesper am vergangenen Heili-
gen Abend die Rolle des Erzählers übernom-
men. In einem der nächsten Gemeindebriefe 
wird er sich Ihnen persönlich vorstellen. 

Wir wollen kurz auf die Gottesdienste an den 
Weihnachtstagen zurückblicken. Wie in den 
vergangenen Jahren war die Familienvesper 
mit dem Krippenspiel um 16.00 Uhr der am 
besten besuchte Gottesdienst an Heilig-
abend. Elf Kinder brachten der versammel-
ten Gemeinde das Wunder der Weihnacht in 
eindrucksvoller Weise nahe. Eine Besonder-
heit war dabei der Stern, der wirklich von der 
Orgelempore aus bis zum Stall von Bethle-
hem an der Kanzel den Hirten vorausgezo-
gen ist, eine Konstruktion von Andreas 
Welsch, der auch die Krippe baute. An dieser 
Stelle sei Dagmar Franz herzlich gedankt, die 
das Krippenspiel federführend vorbereitet 
und begleitet hat. In der Rubrik „Deshalb …“ 
stellt sie sich in diesem Gemeindebrief vor. 
Aber auch die Christvesper um 18.00 Uhr 
und die Christmette um 22.00 Uhr waren gut 
besucht. Das Konzept, am ersten Weih-
nachtsfeiertag um 11.00 Uhr einen gemein-
samen Gottesdienst mit unserer 

Nachbargemeinde Saarbrücken-Mitte zu fei-
ern, ist aufgegangen. Zahlreiche Gemeinde-
glieder aus Alt-Saarbrücken und vom Roden-
hof waren in der Stiftskirche zu Gast. 

Wir möchten Sie zu unseren Gottesdiensten 
in der Karwoche und an Ostern einladen. Alle 
Informationen dazu finden Sie bei den Termi-
nen in der Mitte dieses Heftes. Besonders 
weisen wir auf das Konzert zur Todesstunde 
Christi an Karfreitag um 15.00 Uhr sowie auf 
die Feier der traditionellen Osternacht mit an-
schließendem Osterfeuer und Sektempfang 
am 4. April um 22.00 Uhr hin. Dieser Gottes-
dienst wird von einem Team aus der Kirchen-
gemeinde vorbereitet. 

Schließlich noch ein Wort zur Heizsituation in 
der Stiftskirche. Nachdem der Brenner der 
Heizung ausgefallen war und nicht mehr re-
pariert werden konnte, ist er rechtzeitig vor 
Weihnachten ersetzt worden. Hierfür sind 
Kosten in Höhe von rund 10.000 Euro ange-
fallen. Gleichzeitig haben wir Infrarotheiz-
strahler angeschafft, die uns künftig durch die 
winterliche Zeit begleiten sollen. Am Sonntag 
Estomihi, dem 15. Februar, wurden sie in den 
Dienst gestellt. Den Gottesdienst feiern wir in 
der kalten Zeit im Chorraum der Kirche. Aus-
nahmen sind die großen Gottesdienste, zum 
Beispiel zu Weihnachten. An Ostern kehren 
wir wieder ins Kirchenschiff zurück. Hinter-
grund ist, dass das Hochheizen der Kirche 
pro Wochenende einen dreistelligen Betrag 
kostet. Aufgrund der angespannten Finanzsi-
tuation kann die Kirchengemeinde das nicht 
mehr leisten. Wir bitten Sie herzlich um Ver-
ständnis für diese Maßnahmen. Wenn Sie 
Fragen dazu haben, sprechen Sie uns gerne 
an. 

Und nun wünschen wir Ihnen eine gesegnete 
Passionszeit und ein frohes Osterfest. 

Herzlichst 
Ihr Martin Ufer 

Pfarrer und 
Vorsitzender des Presbyteriums 
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Das geistliche Wort 
Der Monatsspruch für April steht im Evan-
gelium nach Johannes 20,29: „Selig sind, 
die nicht sehen und doch glauben.“ 

 

Liebe Gemeinde, 

wenn dieser Gemeindebrief erscheint, sind 
wir in der Passionszeit. Wochen, in denen wir 
den Weg Jesu nach Jerusalem bedenken. 
Wochen, die uns an Leiden, Verrat, Angst 
und Tod heranführen. Die Bilder dieser Zeit 
sind keine leichten: das Dunkel von Gethse-
mane, das Schweigen des Karfreitags, der 
Stein vor dem Grab. Die Passionszeit hält 
uns vor Augen, dass Gott nicht immer sicht-
bar eingreift, dass Hoffnung zerbrechlich 
scheint und Vertrauen auf eine harte Probe 
gestellt wird. 

In diese Spannung hinein spricht der aufer-
standene Jesus sein Wort an Thomas. 
Thomas, der Zweifler – und vielleicht gerade 
deshalb einer, der uns besonders nahe ist. Er 
will sehen, will berühren, will Gewissheit. 
Sein Zweifel ist ehrlich. Er entspringt nicht 
Gleichgültigkeit, sondern enttäuschter Hoff-
nung. Zu groß war der Schmerz des Kreuzes, 
als dass ein bloßes Wort von der Auferste-
hung ihn hätte überzeugen können. 

„Selig sind, die nicht sehen und doch glau-
ben.“ Das ist kein Tadel, sondern eine Verhei-
ßung. Jesus weitet den Blick über den klei-
nen Kreis der Jünger hinaus – hin zu all de-
nen, die später kommen werden – zu uns. 

Wir haben den Auferstandenen nicht mit ei-
genen Augen gesehen. Wir haben seine 
Wunden nicht berührt. Und doch sind wir ein-
geladen zu glauben. Unser Glaube gründet 
nicht auf Beweisen, sondern auf Vertrauen. 

Er lebt von der Zusage Gottes, dass das Le-
ben stärker ist als der Tod, dass Vergebung 
stärker ist als Schuld, dass Hoffnung stärker 
ist als Resignation. 

Gerade an der Schwelle vom Leiden zur 
Freude, von Karfreitag zu Ostern, wird deut-
lich: Der Glaube wächst oft im Verborgenen. 
Er ist kein Triumphgefühl, sondern manchmal 
ein leises Festhalten. Ein Gebet trotz offener 
Fragen. Ein Schritt nach vorn, obwohl der 
Weg noch nicht ganz erhellt ist. Ein Hoffen 
gegen allen Augenschein. 

Ostern ruft uns zu: Das Grab ist leer. Christus 
ist auferstanden. Aber Ostern geschieht nicht 
nur damals, sondern will in unseren Alltag 
hineinwirken. Wo wir einander beistehen, ob-
wohl wir selbst müde sind. Wo wir Versöh-
nung suchen, obwohl uns Unrecht widerfah-
ren ist. Wo wir Hoffnung weitergeben, obwohl 
die Nachrichten anderes nahelegen. 

„Selig sind, die nicht sehen und doch glau-
ben.“ Selig – das meint: von Gott her be-
schenkt, getragen, gehalten. Unser Glaube 
mag klein sein. Er mag sich manchmal unsi-
cher anfühlen. Doch er ruht nicht auf unserer 
Stärke, sondern auf Gottes Treue. 

So gehen wir aus der Passionszeit in das 
Licht von Ostern. Nicht mit allen Antworten, 
aber mit einer Verheißung im Herzen. Chris-
tus lebt. Und weil er lebt, dürfen wir vertrauen 
– auch dort, wo wir noch nicht sehen. Ich 
wünsche uns, dass uns dieses Vertrauen 
durch den April und darüber hinaus begleitet 
und stärkt: im Glauben, in der Hoffnung und 
in der Liebe. 

 

Martin Ufer
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Monatssprüche 
März: Da weinte Jesus (Joh 11,35 - Einheitsübersetzung). 
April: Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du? Selig sind, 
die nicht sehen und doch glauben (Joh 20,29 – Lutherbibel). 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 
Impressum 

 
Dieser Gemeindebrief wird von der Evangelischen Kirchengemeinde St. Arnual, 
Arnulfstraße 19, 66119 Saarbrücken, st.arnual@ekir.de herausgegeben. Die Redaktion wird 
gebildet durch Dr. Michael Franz und Martin Ufer (er ist auch verantwortlich im Sinne des 
Medienrechts). Der Gemeindebrief hat eine Auflage von 250 Stück und wird von WIR 
MACHEN DRUCK produziert. Der Redaktionsschluss ist der 17. Februar 2026. 
 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

ev-starnual.ekir.de 

 
Jens Raquet 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Wie bekomme ich den Gemeindebrief? 
Wenn wir Ihnen den Gemeindebrief elektronisch zuschicken können, dann schreiben Sie 
uns einfach eine Mail an st.arnual@ekir.de.  Wenn Sie den Gemeindebrief in Papierform 
haben möchten, dann schicken Sie uns den ausgefüllten Coupon zu. Sie erhalten dann 
den Gemeindebrief mit der Deutschen Post AG – kostenlos für Sie! Ihre Anforderung 
gilt unbefristet: Wir schicken Ihnen dann immer den neuen Gemeindebrief.  
 
---  Bitte ausschneiden und an die Evangelische Kirchengemeinde St. Arnual senden  --- 
 
Evangelische Kirchengemeinde St. Arnual 
Arnulfstraße 19 
66119 Saarbrücken 
 
Ja, ich möchte den Gemeindebrief per Post in Papierform kostenlos für mich bekommen. 
 
 
Name:                                                     Vorname:  
 
 
Straße: 
 
 
Postleitzahl und Ort: 
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Termine 
Stk = Stiftskirche, ASH = Albert-Schweitzer-Haus, LK = Ludwigskirche, NK = Notkirche 
DBH = Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

März 2026 

01.03. Sonntag 
Reminizere 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (StK) 
Pfarrer Martin Ufer 

01.03. Sonntag 11.30 Uhr Orgelmatinée (StK) 
An der Orgel: Franz Hauk (Ingolstadt) 

01.03. Sonntag 18.00 Uhr Sitzen im Stillen (ASH) 
Pfarrer Volker Bier 

04.03. Mittwoch 13.45 Uhr Tanzkreis (ASH) 
Leitung: Heidi Riepshoff 

05.03. Donnerstag 16.00 Uhr Daarler Goldkehlchen (ASH) 
17.00 Uhr Daarler Kurrende I (ASH) 
17.30 Uhr Daarler Kurrende II (ASH) 
Leitung: Svitlana Aldoshyna 

05.03. Donnerstag nachrichtlich: 19.00 Uhr Sitzung des Presbyteriums 
07.03. Samstag 19.30 Uhr 2. Kirchenkonzert (StK)  

Saarländisches Staatsorchester 
Dirigent: Stefan Neubert 
Karten an der Theaterkasse 

08.03. Sonntag 
Okuli 

9.30 Uhr Gottesdienst (StK) 
Pastorin Luise Winternheimer 

11.03. Mittwoch 13.45 Uhr Tanzkreis (ASH) 
Leitung: Heidi Riepshoff 

11.03. Mittwoch 15.00 Uhr Frauenhilfe (ASH) 
12.03. Donnerstag 16.00 Uhr Daarler Goldkehlchen (ASH) 

17.00 Uhr Daarler Kurrende I (ASH) 
17.30 Uhr Daarler Kurrende II (ASH) 
Leitung: Svitlana Aldoshyna 

15.03. Sonntag 
Lätare 

9.30 Uhr Gottesdienst der Telefonseelsorge (StK) 
Pfarrer Volker Bier und Team 

15.03. Sonntag 18.00 Uhr Sitzen im Stillen (ASH) 
Pfarrer Volker Bier 

18.03. Mittwoch 13.45 Uhr Tanzkreis (ASH) 
Leitung: Heidi Riepshoff 

19.03. Donnerstag 16.00 Uhr Daarler Goldkehlchen (ASH) 
17.00 Uhr Daarler Kurrende I (ASH) 
17.30 Uhr Daarler Kurrende II (ASH) 
Leitung: Svitlana Aldoshyna 

22.03. Sonntag 
Judika 

9.30 Uhr Gottesdienst (StK) mit der Melanchthon-
Kindertagesstätte, Pfarrer Martin Ufer 

22.03. Sonntag 
Judika 

14.00 Uhr Kindergottesdienst (ASH) 
Isabel Kratz-Ufer und Team 

25.03. Mittwoch 13.45 Uhr Tanzkreis (ASH) 
Leitung: Heidi Riepshoff 

26.03. Donnerstag 16.00 Uhr Daarler Goldkehlchen (ASH) 
17.00 Uhr Daarler Kurrende I (ASH) 
17.30 Uhr Daarler Kurrende II (ASH) 
Leitung: Svitlana Aldoshyna 
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29.03. Palmsonntag 9.30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmationsjubiläum und 
Abendmahl (StK) 
Pfarrer Martin Ufer 

 
 

April 2026 

01.04. Mittwoch 13.45 Uhr Tanzkreis (ASH) 
Leitung: Heidi Riepshoff 

02.04. Gründonnerstag 18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (StK) 
Pfarrer Martin Ufer 

03.04. Karfreitag 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (StK) 
Pfarrer Martin Ufer 

03.04. Karfreitag 15.00 Uhr Konzert zur Todesstunde Christi (StK) 
Leitung: Prof. Dr. Jörg Abbing 

04.04. Karsamstag 22.00 Uhr Feier der Heiligen Osternacht (StK) 
Pfarrer Martin Ufer und Mitglieder der 
Kirchengemeinde 
Anschließend Osterfeuer und Sektempfang 

05.04. Ostersonntag 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (StK) 
Pfarrer Martin Ufer 

05.04. Sonntag 11.30 Uhr Orgelmatinée (StK) 
An der Orgel: Prof. Dr. Jörg Abbing 

05.04. Sonntag 18.00 Uhr Sitzen im Stillen (ASH) 
Pfarrer Volker Bier 

06.04. Ostermontag 11.00 Uhr Regionalgottesdienst mit Abendmahl (NK) 
Pastorin Luise Winternheimer 

09.04. Donnerstag nachrichtlich: 19.00 Uhr Sitzung des Presbyteriums 
12.04. Quasimodogeniti 9.30 Uhr Gottesdienst (StK) 

Pfarrer Martin Ufer 
19.04. Miserikordias 

Domini 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (StK) 
Pfarrer Martin Ufer 

22.04. Mittwoch 13.45 Uhr Tanzkreis (ASH) 
Leitung: Heidi Riepshoff 

23.04. Donnerstag 16.00 Uhr Daarler Goldkehlchen (ASH) 
17.00 Uhr Daarler Kurrende I (ASH) 
17.30 Uhr Daarler Kurrende II (ASH) 
Leitung: Svitlana Aldoshyna 

26.04. Jubilate 9.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 
Konfirmandinnen und Konfirmanden (StK) 
Pfarrer Martin Ufer 

29.04. Mittwoch 13.45 Uhr Tanzkreis (ASH) 
Leitung: Heidi Riepshoff 

30.04. Donnerstag 16.00 Uhr Daarler Goldkehlchen (ASH) 
17.00 Uhr Daarler Kurrende I (ASH) 
17.30 Uhr Daarler Kurrende II (ASH) 
Leitung: Svitlana Aldoshyna 
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Mai 2026 
 
03.05. Kantate 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (StK) 

Pfarrer Martin Ufer, Kanzelrede Prof. Dr. Jörg Abbing 
03.05. Sonntag 11.30 Uhr Orgelmatinée (StK) 

An der Orgel Prof. Dr. Jörg Abbing 
03.05. Sonntag 18.00 Uhr Sitzen im Stillen (ASH) 

Pfarrer Volker Bier 
06.05. Mittwoch 13.45 Uhr Tanzkreis (ASH) 

Leitung: Heidi Riepshoff 
07.05. Donnerstag 16.00 Uhr Daarler Goldkehlchen (ASH) 

17.00 Uhr Daarler Kurrende I (ASH) 
17.30 Uhr Daarler Kurrende II (ASH) 
Leitung: Svitlana Aldoshyna 

07.05. Donnerstag nachrichtlich: 19.00 Uhr Sitzung des Presbyteriums 
10.05. Rogate 9.30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation (StK) 

Pfarrer Martin Ufer 

Deshalb engagiere ich mich 

in der Evangelischen Kirchengemeinde St. Arnual: Mein 

Name ist Dagmar Franz. Ich wurde in Köln geboren und 

wohne seit Dezember 1999 in St. Arnual. Am 29. April 

2012 wurde ich in der Stiftskirche St. Arnual konfirmiert. 

Nach dem Besuch der Arnulfschule, der damaligen Er-

weiterten Realschule Güdingen, einem Freiwilligen Sozi-

alen Jahr bei der Einsatzstelle Seniorenhilfe kreuzna-

cher diakonie Wichernhaus in Alt-Saarbrücken sowie der 

Ausbildung zur Kinderpflegerin und zur Erzieherin am 

Sozialpflegerischen Berufsbildungszentrum Saarbrü-

cken arbeite ich heute berufsmäßig in der Melanchthon-

Kindertagesstätte auf dem Wackenberg (MEKI). In der 

Kirchengemeinde engagiere ich mich als Mitglied des Jugendausschusses, weil es mir ein 

Anliegen ist, Kinder religiös zu begleiten, ihnen Traditionen zu zeigen und ihnen Werte zu 

vermitteln wie christlichen Glauben, Hoffnung und Mut. Dazu leite ich das Krippenspiel im 

Familiengottesdienst an Heiligabend in der Stiftskirche und vertrete die Kirchengemeinde 

bei der Organisation des Daarler Laternenumzuges zu St. Arnual. 

                                                                                                        Dagmar Franz 
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Ansprechpersonen rund um die Stiftskirche 
  
Gemeindepfarrer 
Martin Ufer 
Tel. (01 52) 03 72 46 50 
E-Mail: martin.ufer@ekir.de 
Sprechstunde nach Vereinbarung 
 
Gemeindeamt im 
Albert-Schweitzer-Haus 
Annabell Traut 
Arnulfstraße 19 
66119 Saarbrücken 
Tel. (06 81) 9 85 05 05 
E-Mail: st.arnual@ekir.de 
Website: ev-starnual.ekir.de 
Öffnungszeiten Gemeindeamt:  

Mo: 12 Uhr bis 14 Uhr 
 Di: 10 Uhr bis 12 Uhr 

               Mi: 9 Uhr bis 11 Uhr 
               Do: 13 Uhr bis 15 Uhr 

 
Küster und Hausmeister 
Michael Grund-Seibert 
Arnulfstraße 19 
66119 Saarbrücken 
Tel.: (06 81) 9 85 05 07 
Montags nicht erreichbar! 
 
Kantor 
Prof. Dr. Jörg Abbing 
Tel. (0 68 94) 9 28 08 22 
E-Mail: joerg@joergabbing.de 
Website: www.musikstiftskirche.de 
 
Konto der Kirchengemeinde: 
Vereinigte Volksbank eG 
IBAN DE 46 5909 2000 3028 9800 26 
BIC GENODE51SB2 
Zahlungsempfänger ist: 
Kirchenkreisverband An der Saar KöR  
 
Evangelisches Stift St. Arnual 
Am Ludwigsplatz 5 
66117 Saarbrücken 
Tel. (06 81) 5 23 42 
E-Mail: ev.stift-st.arnual@t-online.de 
Website: www.ev-stift-st-arnual.de 
 
Besuchsdienst 
Leitung: Ulla Karch 
Tel. (06 81) 5 24 06 

Friedrich-Oberlin-Kindertagesstätte 
Leitung: Silke Dallmann 
Arnulfstraße 22 
Tel. (06 81) 85 19 15 
E-Mail: sboberlin@evkita-saar.de 
 
Melanchthon-Kindertagesstätte 
Leitung: Annette Kuhn 
Rubensstraße 27 
Tel. (06 81) 85 33 40 
E-Mail: sbmelanchthon@evkita-
saar.de 
 
Daarler Goldkehlchen und Daarler 
Kurrende 
Leitung: Svitlana Aldoshyna 
Tel. (01 76) 55 17 17 17  
 
BachChor 
Ansprechpartnerin: Johanna Zühl 
E-Mail: info@bachchor-
saarbruecken.de 
 
Tanzkreis 
Ansprechpartnerin: Heidi Riepshoff 
Tel. (0 68 98) 3 32 84 
 
Sitzen im Stillen 
Ansprechpartner: Pfarrer Volker Bier 
Tel. (01 77) 6 19 38 00 
E-Mail: volker.bier@ekir.de 
 
Kindergottesdienst-Team 
Ansprechpartnerin: Isabel Kratz-Ufer 
Tel. (01 52) 03 72 48 16 
 
Klinikseelsorge Sonnenberg 
Pfarrerin Dr. Birte Bernhardt 
Tel. (06 81) 8 89-0 
Sprechstunde nach Vereinbarung 
 
Klinikseelsorge Winterberg 
Pfarrerin Andrea Lermen 
Tel. (06 81) 9 63 22 58 
Sprechstunde nach Vereinbarung 
 
Ökumenische Sozialstation 
Tel. (06 81) 4 78 00 
Malstatter Markt 4 


